
Den Traditionen verpflichtet
„La Ronde“ feiert 50-jähriges Bestehen

Bettemburg. Neulich hatte die Fol-
kloregruppe „La Ronde“ zur 50-
jährigen Jubiläumsfeier ins Schloss
eingeladen. Während einer Ju-
gendwoche im Jahr 1967 wollten
die Bettemburger Scouten luxem-
burgische Traditionen wieder auf-
leben lassen. Die Begeisterung
führte zur Gründung der Folklo-
regruppe.

Im Laufe der Jahre wurden 30
Tänze, nebst anderen Volkstänzen
aus dem ehemaligen Herzogtum
einstudiert. Das große Interesse an
Auftritten der Truppe im In- und
Ausland ist der beste Beweis für
die Qualität von „La Ronde“. 588
Auftritte hierzulande und deren 153
im Ausland hat das Ensemble in

50 Jahren absolviert. Zweimal zog
es die Aktiven in die Vereinigten
Staaten. Auch an zahlreichen eu-
ropäischen Festivals wurde teil-
genommen.

Zum Jubiläum spielte der
„Cercle des Mandolinistes“ aus
Bettemburg ein Konzert. An-
schließend lud die befreundete
Volkstanzgruppe aus dem saarlän-
dischen Piesbach zu einer Folklo-
rereise durch Europa ein. Vor dem
gemütlichen Beisammensein stand
ein Auftritt der „Lidderuucht Lët-
zebuerg“ an.

In seinem Grußwort erinnerte
Bürgermeister Laurent Zeimet sich
an seine Zeit als jugendlicher Fol-
kloretänzer. pm

Die befreundete Gruppe aus dem saarländischen Piesbach lud zu einer
Folklorereise durch Europa ein. (FOTO: PIERRE MOUSEL)

Aktualität in Bild und Ton
Ciné-Caméra 75 auf zahlreichen Ebenen aktiv

Düdelingen. Das Festhalten der Ak-
tualität in der Stadt ist nach wie
vor eine der Haupttätigkeiten der
Amateurfilmer von Ciné-Caméra
75 Düdelingen. Das unterstrich
Präsident Aloyse Schartz in der
Generalversammlung des Vereins,
der vor zwei Jahren sein 40-jähri-
ges Bestehen feierte. Anerken-
nung für die Arbeit des Clubs gab
es auch von Gemeindeseite. Durch
die Herstellung von Dokumenten
leisteten die Amateurfilmer einen
wichtigen Beitrag zur Aufrecht-
erhaltung der Erinnerung, betonte
Schöffe René Manderscheid in der
Versammlung.

Es wurden aber nicht nur Do-
kumente hergestellt, sondern auch
die Pflege der Geselligkeit und der
Austausch von Erfahrungen zwi-
schen den Mitgliedern standen im
Vordergrund. Im Laufe des ver-
gangenen Jahres wurden acht Pro-
jektionsabende im Clubsaal in der
Schule Budersberg organisiert. Bei
dieser Gelegenheit wurden Filme
von Raymond Linden, Willy Lang.
Gast Rollinger, Johny Bausch, Jo-
chen Novack, Roby Paul, Jos Hoff-
mann, Aloyse Schartz, Ramon
François, Norbert Schmitz, Albert
Schlesser, Emile Lorenzini und Pit

Hoss vorgeführt. Anlässlich der
Kommunion wurde eine DVD her-
gestellt. Außerdem wurden von
drei Mitgliedern die Aufführun-
gen des Seniorenkabaretts „De
wëlle Wäin“ aufgenommen. Fest-
gehalten wurde auch die Einwei-
hung des Shared Space und des
neuen Platzes im Zentrum der
Stadt am 5. Mai. Anlässlich der
Auszeichnung der ehrenamtlichen
Mitarbeiter des Jahres wurde Prä-
sident Aloyse Schartz, der dem
Verein seit zwölf Jahren vorsteht,
geehrt. Im Rahmen der General-
versammlung des „Syndicat d’ini-
tiative“ wurde ein Film über den
Bau der neuen Sporthalle von Jos
Hofmann vorgeführt. Ein weiterer
Film entstand anlässlich der 50-
Jahr-Feier der lokalen Amiperas-
Sektion am 2. September dieses
Jahres. Ein dreitägiger Ausflug
führte die Mitglieder nach Ams-
terdam.

Auch für das kommende Jahr hat
man schon Pläne, wie Präsident
Aloyse Schartz in der Versamm-
lung erklärte. So will man weiter-
hin die Aktualität in der Stadt fest-
halten. Geplant ist auch eine wei-
tere DVD anlässlich der Erstkom-
munionfeier. rsd
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Forschen in der Familiengeschichte
Zwölfter nationaler Tag der Genealogie war großer Erfolg

Leudelingen. Dem zwölften natio-
nalen Tag für Genealogie und Lo-
kalgeschichte im Kulturzentrum
„an der Eech“ in Leudelingen war
ein großer Erfolg beschieden.
Jeanne Schollen, Edouard Jegen
sowie Paul Vanolst boten genea-
logische Bücher, Luxemburgensia
sowie alte Postkarten zum Ver-

kauf an. Besonders die deutschen
Vereine aus dem Saarland sowie
Rhein-Pfalz hatten unzählige Fa-
milienbücher im Verkauf. Ebenso
die Kollegen aus Frankreich –
Sarreguemines, Pays de Longwy,
Yutz 3 Frontières sowie Moselle-
Est – hatten unzählige Fachbücher
mitgebracht, die auch gekauft

wurden. Belgien war sehr stark
vertreten mit den Vereinen Wal-
lonia-Arlon, Génélibramont, Gé-
néDinant sowie GénéCiney. Gar
ein professioneller Genealoge aus
Polen hatte den weiten Weg nicht
gescheut, und war sehr zufrieden
mit dem Ergebnis.

Hochgeschätzt war auch die
Präsenz des Nationalarchivs, der
Nationalbibliothek sowie des bel-
gischen Nationalarchivs aus Ar-
lon. Schöffe Eugène Halsdorf lob-
te die gute Organisation des or-
ganisierenden Vereins „luxraci-
nes“ und hob den Erfolg dieses Ta-
ges hervor. Seiner Aufforderung
„auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr“ wird gerne Folge geleistet.
„luxracines“-Präsident Rob Delt-
gen bedankte sich bei den Austel-
lern sowie bei den zahlreichen
Helfern dieses Tages. Er wies auch
darauf hin, dass der Verein inner-
halb von vier Jahren seine Mit-
gliederzahl verdoppelt hat.

Rob Deltgen via mywort.luAuch die Nationalbibliothek war mit einem Stand vertreten.

Geschenke für die Geburtstagskinder
Mitgliederehrung und Geburtstagsfeier bei den „Frënn vum drëtten Alter“

Roeser. Im Rahmen der traditio-
nellen „Journée du grand âge“ ehr-
te die Vereinigung „Frënn vum
drëtten Alter“ jene Mitglieder, die
in diesem Jahr ihren 75., 80., 85.
oder 90. Geburtstag feiern oder äl-
ter als 90 sind. Bei der gleichen
Gelegenheit wurde im Festsaal des
Gemeindehauses das zehnjährige
Bestehen der Seniorenvereinigung
begangen.

Ein Geschenk zum 75. Geburts-
tag erhielten Doris Beideler, Isa
Biever-Iglesias, Madelaine Bonet-

ti, Anita Conter-Welter, Léon
Duprel, Liliane Frantz, Nico Fried-
thoff, Nicolas Glod, Fernand
Heischling, Maisy Meis, Monique
Meis, Jean-Pierre Sinner, Richard
Stoffel und Emile Thilgen.

80 wurden Norbert Beideler,
Marcel Glesener, René Hansen,
Roland Hellers, Milla Hoffmann,
Liliane Huijnen-Muller, Ady Karm,
Jos Lambert, Irma Reding-Kler,
Lucien Rosen, Gaston Simon,
François Sowa und Lucie Wolter-
Fandel. Ihren 85. Geburtstag fei-

erten Lucien Capesius, Josette
Dondelinger-Goldschmid und Bob
Molitor.

90 Kerzen standen auf dem
Geburtstagskuchen von Margue-
rite Schmit-Hertges und Camille
Schmitz. 91 wurden Anne-Marie
Baddé-David und Berthe Gras-
Didier. Catherine Renard-Liesch
wurde 95.

Seniorin im Roeserbann ist Léo-
nie Braun-Wagner. Sie konnte in
diesem Jahr ihren 100. Geburtstag
feiern. rsd

Im Rahmen einer Feier wurden die Geburtstagskinder geehrt. (FOTO: RAYMOND SCHMIT)

Konzert beim Saarländischen Rundfunk
Harmonie mit über 100 aktiven Musikanten

Zolver. Einer der Höhepunkte des
angelaufenen Vereinsjahres der
lokalen Harmonie ist das Konzert
beim Saarländischen Rundfunk am
3. März 2018. Am 25. Oktober lädt
die Harmonie zu ihrem „Farben-
konzert“ in das „Artikuss“ ein. Bei
diesem Konzert dreht sich alles,
von Musikwerken über Dekorati-
on bis hin zur Animation, um die
Farbe „Gelb“. Diese Angaben
machte Sekretärin Jessica Quintus
in der Generalversammlung.

Weitere Konzerte sind u. a. am
10. Dezember in der Zolver Kir-
che, am 18. März in Oberkerschen,
am 30. April im „Artikuss“ und am
19. Juni auf der „Place d'Armes“.
Präsident Marco Bidaine bezeich-
nete das letzte Jahr als erfolg-
reich. Highlight war die Konzert-

reise nach Innsbruck (A). Dann er-
innerte Jessica Quintus an die 28
Ausgänge, Konzerte und Aktivi-
täten der „großen Musik“ und dem
Jugendensemble. Zusätzlich hatte
die Harmonie 60 Proben zu be-
wältigen, das Jugendensemble de-
ren 29. Die Harmonie zählt zur-
zeit 73 Musikanten mit einem
Durchschnittsalter von 35,4 Jah-
ren, die Jugendmusik 28 Aktive.
Die Instrumentallehrgänge wer-
den von 13 Schülern besucht, die-
se sind noch in keines der beiden
Ensembles integriert. Während der
Vorstandswahlen schied Romain
Backes aus, Carlo Theis wurde neu
aufgenommen. Präsident Marc Bi-
daine wurde per Applaus für eine
weitere Mandatsperiode bestätigt.
Nachdem Maryse Winandy von

einer gesunden Finanzlage zu be-
richten wusste, freute sich Diri-
gent Serge Kettenmeyer, dass vie-
le aktive Mitglieder nach dem Ab-
schluss ihrer Auslandsstudien
wieder zur Musikgesellschaft zu-
rückkehren. Jugenddirigentin Sté-
phanie Perna dankte den Eltern für
die geleistete Unterstützung. Bür-
germeister Georges Engel wies auf
den kulturellen und sozialen Stel-
lenwert der Harmonie hin. Indes
die Vizepräsidentin der Vereins-
entente, Raymonde Weintzen, auf
die gute Zusammenarbeit hinwies,
lud UGDA-Vertreterin Adèle
Donven zur Regionalversamm-
lung am 13. Dezember nach Ehle-
ringen ein.

Die Mitgliederbeiträge bleiben
unverändert. pm
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